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Renier Snieders (1930)
Auf dem Patersplein finden Sie 
das monumentale Standbild 
für Renier Snieders. Die Statue 
wurde in Gedenken an diesen 
niederländischen Arzt und 
Schriftsteller errichtet. Snieders 
wurde 1812 im niederländischen 
Bladel geboren, ließ sich jedoch 
später als Arzt in Turnhout 
nieder. Er starb 1888. 1930 hat 
der Künstler Alfons Strijmans 
dieses Standbild entworfen. 

Montezuma (1990)
Auf dem Schlosshof, in den Sie 
über die Brücke gelangen, steht 
diese wunderschöne Montezuma- 
Statue.  Montezuma war ein  
König der Azteken. Die mexika-
nische Statue steht dafür, dass 
„jeder, der ermordet wurde, 
das Recht auf Gerechtigkeit 
hat“. Roel d‘Haese hat die  
Statue im Jahr 1990 geschaffen.
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Touristische Spaziergang
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Tipp
Spazieren Sie durch Turnhout 
und lassen Sie sich von den nagel-
neuen touristischen Wegweisern 
leiten. So entdecken Sie alle 
Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Einmal vor Ort angekommen, 
finden Sie auf den Infotafeln 
alle notwendigen Informationen.

Appetit auf mehr? Scannen Sie dann 
den QR-Code mit Ihrem Smartphone und lesen  

Sie die ganze Geschichte der Turnhouter Sehenswürdigkeiten.

  

toer isme

vlaanderen

WINKELSBROEK

DONGEN

TIELENHEIDE

MELLE

HET LOOI

GALGEHUIS

LOKEREN

FILIPKENSVIJVER

FRANS SEGERS-

RESERVAAT

ZWART WATER

ENGELAND

NIEUWE BOSSEN

PEERDSVEN

KAMPHEIDE

DEN DOOLHOF

DOMBERGHEIDE

Ravels - Tilburg

N12

Eindhoven

Antwerpen

Merksplas

Hoogstraten

N124

Beerse - Antwerpen

N12

Kasterlee 

Geel
N19

Gierle - Herentals

N140

Baarle-Hertog/Nassau

Breda

N119

Oud-Turnhout

Mol
N18

12

22

23

N

•WO RLD HERI TAGE•PATRIMOINE MON
DIAL•

PA TRIMO NIO  MUNDIA L

i

HET LOOI

GALGEHUIS

LOKEREN

FILIPKENSVIJVER

PEERDSVEN

Merksplas

Hoogstraten

N124

Beerse - Antwerpen

N12

•WO WO W RLRLR DLDL HERERE I TATAT GEGEG •PAPAP TATA RTRT IMOININI E MONONO DIAIAIL•

PAPAP TRIRIR MOMOM NIO MUNDIAIAI L

WINKELSBROEK

DONGEN

TIELENHEIDE

MELLE

HET LOOI

GALGEHUIS

LOKEREN

FILIPKENSVIJVER

FRANS SEGERS-

RESERVAAT

ZWART WATER

ENGELAND

NIEUWE BOSSEN

PEERDSVEN

KAMPHEIDE

DEN DOOLHOF

DOMBERGHEIDE

Ravels - Tilburg

N12

Eindhoven

Antwerpen

Merksplas

Hoogstraten

N124

Beerse - Antwerpen

N12

Kasterlee 

Geel
N19

Gierle - Herentals

N140

Baarle-Hertog/Nassau

Breda

N119

Oud-Turnhout

Mol
N18

12

22

23

N

•WO RLD HERI TAGE•PATRIMOINE MON
DIAL•

PA TRIMO NIO  MUNDIA L

i

Ravels - Tilburg

Eindhoven

Antwerpen

Merksplas -

Hoogstraten

Beerse - Antwerpen

Kasterlee 

 Geel 

Gierle

Baarle-Hertog/Nassau

Oud-Turnhout

Retie - Mol
Gasthuisstraat

De Merodelei

Molenstraat

de Merodelei

Stwg. op Antwerpen

Otterstraat

Warandestraat

St
at

io
ns

tra
at

15

N

11

13

14

76

4
35

1

17

1615

10

20

19

21

24

25

18

14

13

11

8

9

i

2

Baron Fr
. d

u Fo
urst

raat

Patersstraat

Kon. Astridlaan

Karel Oom
straat

Prinsenstraat

Lokerenstraat

Steenweg op Mol

Papenbruggestraat

Vuurkruisenstraat

Klin
kstr

aat

Begijnhof

Tijl- en Nelestraat

Kon. Elisabethlei

Kastelein
W

ouw
erstraat

Rubensstraat

Sm
iskensstraat

Herentalsstraat

Beekstraat

Kwakkelstraat

Druivenstr

Merm
ansstra

at

Apostoliekenstraat

Patriottenstraat

Victoriestraat

Sp
oo

rw
eg

st
ra

at

Kruishuisstraat

St
w

g. 
op

 G
ie

rle

Ieperstraat

Graatakker

Stw
g o

p O
os

tho
ve

n

Ju
bi

le
um

la
an

Ho
ve

ni
er

ss
tra

at

Koning Albertstraat

Heizijde

Ve
ld

ek
en

sw
eg

Heizijde

Pl
am

at
en

Fo
nt

ei
ns

tra
at

Lindekensstra
at

Begijnendreef

Kasteeldreef

W
ez

en
str

aa
t

Zandstraat

Nieuwe Kaai

Tramstraat

Hertoginstraat

Guido Gezellestraat

Brugstraat

Guldensporenlei

Steenweg op Merksplas

•
W

O
RLD

 HERITAGE•PATRIMOIN
E 

M
O

N
D

IA
L•

PA
TR

IM
ONIO MUNDIAL

80

= Wandern Knoten
= Fahrradverleih

= Fahrrad Knoten00

00

79

78

Einige Statuen, die Sie keinesfalls verpassen dürfen!

Bronzener Adhemar (1991)
Dies ist die Personifizierung von 
Turnhout als Stadt des Comics.  
Die Statue wurde vom Künstler Ivo 
Van Damme im Jahr 1991 entworfen. 
Alle zwei Jahre wird eine „Bronze 
Adhemar“-Statue, benannt nach  
dem Sohn von Nero, einer Figur  
aus der gleichnamigen Comicreihe 
von Marc Sleen, im Rahmen des  
Festivals Strip Turnhout verliehen. 

Die Drei Frauen (2006)
Die Statue „Die Drei Frauen“ 
wurde von Achilles Cools ent-
worfen. Die drei Frauen stehen 
zusammen und unterhalten 
sich, während Sie unterwürfig 
nach oben blicken. Sie spielten 
eine bedeutende Rolle in der 
Geschichte der Stadt: Maria von 
Ungarn, Amalie zu Solms-Braun-
fels und Maria von Brabant. 
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Tourismus & UiT 

Beginenhof / Beginenhofmuseum

Taxandriamuseum

Schloss der

Herzöge von Brabant

Meduceum 

Kulturzentrum ‘de Warande’

Rathaus / Archiv

Marktplatz / Sankt-Peterskirche

Nationales

Spielkartenmuseum

Naturpunkt Museum

UGC Turnhout (Utopolis)

Stadtpark

Bloemekensgang

Campus Blairon

Liebfrauenkirche Middelares 

Bahnhof /   € 0,50

Heilig-Herz-Kirche

Wasserturm

Nieuwe Kaai / Jachthafen

Kanal Dessel / Turnhout / Schoten

Brücke für Radfahrer / Bels Lijntje 

Städtische Bauernhof

Klein Engelandhoeve /

Start Spaziergang

Venngebiet /

Aussichtsturm

Kapelle Theobaldus

Paterspand

Schwimmbad Stadspark

Kunstcampus

Hotel Corsendonk Turnova (****)

Hotel Corsendonk Viane (***)

Hotel Ter Driezen (****)

Hotel Terminus (**)

Best Western Plus Turnhout City Hotel (****)

Ferienhaus Cachet de cire ‘BeD’

Ferienvermietung Pulcinella

Ferienvermietung Herten Tien (***)

Gästehaus De Hessie (****)

Gästehaus Veado (****)

Gästehaus Bon-Bon ‘nuit’ (***)

Gästehaus Svilla (***)

Gästehaus Edelweiss (***)

Gästehaus De Joker (****)

Campingplatz Baalse Hei (****)

Jugendherberge De Ponyhoeve (B)

Ferienhaus Klein Engelandhoeve
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turnhout.be

Tourism
ushaus ‘t Steentje

Lange Zeit diente das alte Steentje als Gefängnis und w
ur-

de vom
 Ortsdiener, einem

 Polizisten, bew
ohnt. Später w

ar 
es eine Herberge, diente als Bezirksgericht und w

ar Sitz der 
Arm

enfürsorge. Am
 Ende w

ar es sogar eine Zeit lang das Pul-
verm

agazin der Bürgerw
ehr. 1902 kaufte die Stadtverw

altung 
das stark verfallene Gebäude und riss es zw

ei Jahre später 
ab. Das neue Steentje w

urde 1922 vom
 Architekten Van Ra-

vestyn gebaut. Schauen Sie auch einm
al nach oben. An der 

Fassade sehen Sie das historische W
affenschild von Turnhout. 

 Sankt-Peterskirche
Die Kirche w

urde aus Backsteinen gebaut, dem
 zu der Zeit 

einzig verfügbaren Rohstoff in der Region. Der älteste Teil, das 
untere Stück des Turm

s und Teil einer noch älteren Kirche, 
datiert bis ins 13. Jahrhundert zurück. Der Chor m

it Rundgang 
und Kapellenkranz sow

ie das Querschiff w
urden im

 gotischen 
Stil in der zw

eiten Hälfte des 15. Jahrhunderts erbaut. Der ba-
rocke Vierungsturm

 w
urde im

 Jahr 1633 errichtet. Auch das 
Kircheninnere ist sehensw

ert. Die schöne Kanzel w
urde vom

 
Turnhouter Bildhauer H. Peeters-Divoort angefertigt und 1862 
aufgebaut. Das Chorgestühl stam

m
t aus dem

 Priorat von Cor-
sendonk. Im

 Boden sind zahlreiche Grabsteine aus dem
 acht-

zehnten Jahrhundert erhalten geblieben. Die Glasfenster stam
-

m
en alle aus der Zeit von 1872 bis 1945.

 Bloem
ekensgang

Der Blum
engang (Bloem

ekensgang) scheint ein alter Teil 
von Turnhout zu sein, ist es aber nicht. Diese Straße ist eine 
Schöpfung aus dem

 Jahr 1978. Das authentischste Gebäude in 
diesem

 Gang steht hinten rechts. Früher w
ar dies eine Fabrik 

für frisch gefärbten, siam
esischen Baum

w
ollstoff. Der Betrieb 

w
urde von François Borghs gegründet und geführt. Durch einen 

Durchgang gelangt m
an auf das Tw

eetorentjesplein (Zw
eitürm

e-
platz). Das Gebäude rechts und das andere, das im

 rechten 
W

inkel dazu steht, w
aren früher die Pferdeställe und das Kut-

schenhaus von François du Four. Beide Gebäude stam
m

en aus 
dem

 Jahr 1889, ein Datum
, das über dem

 Eingang zu lesen ist. 

 Paterspand
Het Paterspand ist das frühere Kloster der M

inoriten. Nach einer 
Unterbrechung von hundert Jahren, kehrten sie 1897 w

ieder nach 
Turnhout zurück. Nach dem

 Auszug der Pater kaufte der Verbond 
van Christleijke W

erkgevers en Kaderleden (Verband der christli-
chen Arbeitgeber und Führungskräfte) 1989 den Klosterkom

plex. 
Die einschneidendste Phase der Um

bauarbeiten w
ar die Um

ge-
staltung des Klosters zu einem

 Dienstleistungszentrum
, ohne da-

bei die vorhandenen Struktur zu beeinträchtigen. Die auffallendste 
Veränderung ist die Überdachung eines Teils des Klostergartens. 
Sehen Sie sich auch die Glaskuppel an und betrachten Sie das Bild 
„Den Engel“ des Bildhauers W

alter Pom
pe. 

 Beginenhof
Der Beginenhof w

ird erstm
alig im

 Jahr 1340 erw
ähnt, ist aber m

ög-
licherw

eise einige Jahrzehnte älter. Dieser platzförm
ige Beginen-

hof ist auf dem
 Gelände des ehem

aligen Schlosses entstanden. Im
 

18. Jahrhundert w
ohnten hier etw

a 350 Beginen, aber seither ging 
ihre Zahl allm

ählich zurück. Die letzte Begine, die Niederländerin 
Joanna de Boer, starb im

 Jahr 2002. Aber die Pracht des Beginen-
hofs ist noch im

m
er erhalten. Sehen Sie sich Gebäude, w

ie die 
Heilig-Kreuz-Kirche, die Kapelle des Heiligen Angesichts (kapel 
van het Heilig Aanschijn), das Pfarrhaus und natürlichen hinten das 
Sint-Jansconvent, in dem

 sich seit 1953 das Beginenhofm
useum

 
befi ndet, an. Ein M

useum
 auf das Turnhout m

it Recht stolz sein 
darf, da es die größte Sam

m
lung über Beginen und Beginenhöfe 

w
eltw

eit um
fasst. Auch die Anerkennung als W

eltkulturerbe durch 
die UNESCO ist ein großer Vorteil. So nim

m
t Turnhout auch einen 

bescheidenen Platz in der W
eltgeschichte ein.
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Taxandriam
useum

Das m
ajestätische „Huis m

etten Thoren“ (Haus m
it dem

 Turm
) 

w
urde M

itte des 16. Jahrhunderts erbaut und ist dam
it, bis auf 

das Schloss, das älteste erhaltene Bürgerhaus der Stadt. 1649 
hält sich Prinzessin Am

alia zu Solm
s zu ihrem

 ruhm
reichen Ein-

zug hier auf. Dies zeigt unm
ittelbar die Bedeutung dieses Hau-

ses. 1952 kauft die Stadtverw
altung das Patrizierhaus. Sechs 

Jahre später w
ird das Gebäude vom

 Dienst M
onum

enten en 
Landschappen (belgische Denkm

alschutzbehörde) als „klas-
sifi ziert“ ausgezeichnet. 1969 w

ird dort das Spielkartenm
use-

um
 untergebracht, aber tauscht später die Gebäude m

it dem
 

Taxandriam
useum

. N
ach einer gründlichen Restaurierung öff-

net es 1996 seine Türen. Jeder Raum
 des M

useum
s w

ird von 
einer historischen Person „bew

ohnt“. Lernen Sie alle Gäste 
kennen und lassen Sie sich etw

as über die (Entstehungs-) Ge-
schichte von Turnhout und des Antw

erpener Kem
penlands in 

der neuen Dauerausstellung „Hotel Taxandria“ erzählen. 

 Schloss der  
 Herzöge von Brabant
W

ahrscheinlich stam
m

t das Schloss vom
 Anfang des 13. Jahr-

hunderts. Es fungierte über Jahrhunderte als Festung oder als 
Jagdschloss. Seit 1796 befi ndet sich hier ein Gericht und es 
w

ar schon im
m

er ein Gefängnis m
it unter anderem

 einer „Die-
besgrube“ im

 vorderen Turm
. W

ährend der französischen Zeit 
verschw

anden die adeligen Fam
ilien aus dem

 Schloss und der 
Verfall w

ar unverm
eidbar. Gegen 1800 begann der französische 

Staat das Gebäude als Gericht und Gefängnis für Verurteilte zu 
nutzen. 1807 kaufte die Stadt Turnhout das Schloss und verm

ie-
tete es an das Justizm

inisterium
. Die Provinz ließ es, nachdem

 
es ihr Eigentum

 w
urde, vom

 Architekten Jules Taeym
ans res-

taurieren. 1936 w
urde die Arbeit von Jules Taeym

ans belohnt 
und das Schloss w

urde zum
 Denkm

al. Darauf ging es 1975 in 
Staatseigentum

 über. Die belgische Baubehörde unternahm
 

große Anstrengungen, um
 alles in alter Pracht w

iederherzu-
stellen. Dadurch befi ndet sich das Gericht in Turnhout jetzt in 
einem

 prächtigen historischen Denkm
al. 
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